
 

45. Jahrgang, Nr. 12 vom 24.03.2017 
 

 

Öffentliche Bekannt-
machungen 
 
 

Ratssitzung 
 
19. Sitzung des Rates der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Dienstag, den 28.03.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münster-
eifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Rates Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Rates vom 
13.12.2016 Erläuterung: Hierzu wird auf 
§ 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. Bestellung des allgemeinen Vertreters 
der Bürgermeisterin und weiterer Ver-
treter 

 
 
 
 

5. Gesetz zur Stärkung der kommunalen 
Selbstverwaltung 
hier: Änderung der Entschädigungsver-
ordnung 
hier: Antrag des Stadtverordneten 
Thomas Bell, Die Linke 

 
 

6. 5. Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung der Stadt Bad Münstereifel 

 
 

7. Energiewirtschaftliche Betätigung der 
Stadt; 
hier: Erhöhung der Gesellschaftsan-
teile an der Energie Nordeifel GmbH 
& Co. KG 

 
 

8. Festlegung der Anzahl der Eingangs-
klassen an Grundschulen und deren 
Verteilung auf (Teil-) Standorte ge-
mäß § 46 Abs. 3 SchulG NRW 

 
 

9. Erlass einer ordnungsbehördlichen 
Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feier-
tagen im Gebiet der Stadt Bad Müns-
tereifel - Beschluss 

 
 

10. Kastrationspflicht für Katzen; 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen vom 09.02.2015 –
Sachstandsbericht 

 
 

11. Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe; 
hier: Notarkosten für die Beurkun-
dung und Abwicklung der Übertra-
gung der Immobilie Bendenweg 54 
(neuer Bauhof). 

 
 

12. 29. Änderung des Flächennutzungs-
planes für die Ortslage Ohlerath –
Hoffmannstraße 
hier: Abwägungsbeschlüsse und ab-
schließender Beschluss 

 
 

13. Satzung der Stadt Bad Münstereifel 
über die Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen in den im Zusammen-
hang bebauten Ortsteil Ohlerath für 
einen Bereich südlich der Hoffmann-
straße(Ergänzungssatzung) 
hier: Abwägungsbeschlüsse und Sat-
zungsbeschluss 

 
 

14. 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 24 "Houverath-Mühlenberg";
hier: Abwägungsbeschlüsse, Sat-
zungsbeschluss 

 
 

15. Feststellung Jahresabschluss zum 
31.12.2015 des Forstbetriebes der 
Stadt Bad Münstereifel 

 
 

16. Gesamtabschluss 2015 
hier: Zuleitung des Entwurfs gem. § 
116 Abs. 5 GO NRW i.V.m. § 95 Abs. 
3 GO NRW 

 
 
 
 

17. Jahresabschluss 2016 
hier: Zuleitung des Entwurfs gem. § 95 
Abs. 3 GO NRW 
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18. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2017 mit den gesetzli-
chen Anlagen und Haushaltssiche-
rungskonzept bis 2025 
hier: Haushaltsverfügung des Landra-
tes des Kreises Euskirchen als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde vom 
29.12.2016 

 
 

19. Wiederwahl einer Schiedsperson 
 
 

20. Neuwahl einer Schiedsperson
hier: Vorstellung der Bewerber 
 

 
 

21. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 

21.1 Bekanntgabe der über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen gem. § 83 GO NRW i.V. mit 
§ 17 Abs. 2 der Hauptsatzung für das 2. 
Halbjahr 2016 

 
 

21.2 Mündliche Mitteilung gemäß Korrupti-
onsbekämpfungsgesetz; 
Gremientätigkeit der Rats- und Aus-
schussmitglieder und der Bürgermeiste-
rin 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Neuwahl einer Schiedsperson 
 
 

2. Städtisches Grundstück in Arloff, Unter 
den Linden; 
hier: Verkauf 

 
 

3. Verkauf eines Grundstücks in Bad 
Münstereifel, Marquardstraße 

 
 

4. Verkauf von Grundstücksflächen in der 
südlichen Vorstadt 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Sabine Preiser-Marian 
(Bürgermeisterin) 
 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  

finden Sie Informationen über den Rat und seine 

Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und 

öffentliche Vorlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Mutscheid 
- Der Jagdvorstand - 
 

Bekanntmachung 
 
Der Jagdvorstand lädt hiermit zur Genos-
senschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Bad Münstereifel-Mutscheid am 
 

03.04.2017, 19.30 Uhr 
in die Gaststätte Prinz 

in Bad Münstereifel-Mutscheid  
 
ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 

Versammlung vom 29.03.2016 
4. Bericht des Vorsitzenden 
5. Prüfung und Bestätigung der Jahres-

rechnung 2016 
6. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2016 
7. Bestellung eines Rechnungsprüfers für 

das RJ 2017 
8. Haushaltsplan für das Jahr 2017 
9. Beschlussfassung über den JP-

Auszahlungsbetrag pro ha 
10. Beschlussfassung über die Geringfügig-

keitsgrenze der Jagdpachtauszahlung 
11. Genehmigung der Pachtverlängerung 

Mutscheid II 
12. Verschiedenes 
 
Der Haushaltsplan, die Jagdpachtvertei-
lungsliste und das Jagdkataster der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Mut-
scheid für das Haushaltsjahr 2017 liegen in 
der Zeit vom 
 

10.04.2017 bis 10.05.2017 
 
bei Herrn F-J. Ohlerth, Lindenweg 22, Bad 
Münstereifel-Esch und Herrn H. Dürholt, 
Liersbachweg 16, Bad Münstereifel-
Reckerscheid zur Einsichtnahme für die 
Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen den Haushaltsplan 
und die Jagdpachtverteilungsliste können 
nur während der Auslegungszeit und unter 
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Vorlage des Eigentumsnachweises (Grund-
buchauszüge) vorgebracht werden. 
Berichtigungen des Jagdkatasters erfolgen 
ebenfalls während dieser Zeit; diese können 
aber nur bei Vorlage der Grundbuchauszü-
ge vollzogen werden. 
Jagdpachtanspruch hat nur der Jagdgenos-
se, der im Grundbuch als Eigentümer ein-
getragen ist und den Grundbuchauszug bis 
zum 10.05.2017 vorgelegt hat. 
 
gez.  Dürholt 
Jagdvorsteher 
 
Bad Münstereifel, den 18.03.2017 
 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Hohn 
-Der Vorsitzende- 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 48. Sitzung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Hohn am 
 
Mittwoch, den 12.04.2017 um 20:00 Uhr 

 
in das Bürgerhaus Hohn in Bad Münsterei-
fel-Hohn freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 

47. Sitzung vom 16.02.2016 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2016 
5. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2016 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das Jahr 2017 
7. Haushaltsplan 2017 
8. Neuverpachtung 
9. Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Erich Pitsch 
 
 
Bad Münstereifel, den 20.03.2017 
 
 

Jagdgenossenschaft  
Bad Münstereifel-Effelsberg 
- Der Jagdvorstand - 
 

Bekanntmachung 
 
Zur 32. Sitzung der Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Effelsberg laden wir 
freundlich ein am  
 

Donnerstag, 06.04.2017, 20:00 Uhr 
 
in die Gaststätte „Waldhof“ Bad Münsterei-
fel-Holzem. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über 

die 31. Sitzung am 07.04.2016 
3. Bericht über das Rechnungsjahr 

2016/17 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2016/17 
5. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2016/17 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das Rechnungsjahr 2017/18 
7. Beschlussfassung über die Jagdpacht-

zahlung und den Haushaltsplan 
2017/18 

8. Genehmigung der Pachtverlängerung 
ab 01.04.2018 

9. Verschiedenes 
 
Hat ein Grundstück mehrere Eigentümer 
kann eine abstimmungsberechtigte Teil-
nahme eines Eigentümers/Jagdgenossen 
an der Versammlung nur bei Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht aller nicht anwe-
senden Miteigentümer erfolgen. 
Vordrucke zur Vollmachterteilung können 
ab sofort beim Vorsitzenden oder Ge-
schäftsführer angefordert werden. 
 
Der Haushaltsplan, das Jagdkataster und 
die Jagdpachtverteilungsliste der Jagdge-
nossenschaft Bad-Münstereifel-Effelsberg 
für das Haushaltsjahr 2017/18 liegen in der 
Zeit vom 
 

10.04.2017 bis 22.05.2017 
 
beim Vorsitzenden Reinhold Nolden , Bad 
Münstereifel-Effelsberg, Auf Hilmerich 11 
und beim Geschäftsführer Ferdinand Fran-
zen, Bad Münstereifel-Effelsberg, Johan-
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nes-Kepler-Str. 18 zur Einsichtnahme für 
die Jagdgenossen aus. 
Einwendungen gegen die Jagdpachtvertei-
lungsliste und den Haushaltsplan können 
nur während der Auslegungszeit geltend 
gemacht werden. 
 
Durch Eigentumswechsel eintretende Än-
derungen hat der Erwerber nachzuweisen 
(Vorlage Grundbuchauszüge vgl. § 4 Abs. 
2 der Satzung). 
 
Der Vorsitzende 
gez. Reinhold Nolden 
 
 
Bad Münstereifel, den 20.03.2017 
 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Eschweiler 
 

Bekanntmachung 
 
Das Jagdkataster sowie die Auszahlungs- 
liste der Jagdpacht 2017 liegen in der Zeit 
vom  
 

27.03.2017 bis 09.04.2017 
 
bei dem Vorsitzenden, Peter Glehn, Ivers- 
heimer Str. 11, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 
02253/3968, zur Einsichtnahme für die 
Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen die Auszahlungs- 
liste können nur während der Auslegungs- 
zeit vorgebracht werden. 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass 
bei Grundbesitz-/Kontoänderungen eine 
Mitteilung an die Jagdgenossenschaft zwin-
gend erforderlich ist, da sonst eine Auszah-
lung der Jagdpacht nicht möglich ist. 
 
Der Vorsitzende 
gez. Peter Glehn 
 
 
Bad Münstereifel, den 22.03.2017 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machungen 
 

Die öffentlichen Bekanntmachungen sind 
jederzeit auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 

Verkauf von Waldgrund-
stücken in der Gemar-
kung Arloff und Gemar-
kung Iversheim 
 
Die Stadt Bad Münstereifel bietet folgende 
Grundstücke zum Verkauf an: 
 
Gemarkung Arloff, Flur 2, Nr. 24, Größe: 
5.600 m² und  
 
Gemarkung Iversheim, Flur 7, Nr. 477, Grö-
ße: 13.825 m² 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass weiterge-
hende Informationen aus den Exposés er-
sichtlich sind. 
 
Diese können unter http://www.bad-
muenstereifel.de/seiten/gewerbe/ 
hs_immobilienboerse.php eingesehen oder 
bei der Zentralen Immobilienverwaltung 
angefordert werden. 
 
Angebote sind schriftlich bis zum 
27.04.2017, 10.00 Uhr in verschlossenem 
Umschlag mit der Aufschrift „Angebot 
Waldgrundstück Arloff“ oder „Angebot 
Waldgrundstück Iversheim“ an die  
 
Stadt Bad Münstereifel 
Zentrale Immobilienverwaltung 
Marktstr. 11 – 15 
53902 Bad Münstereifel 
 
zu richten. 
 
Ansprechpartner: 
 
Herr Malburg, 02253/505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
 
oder 
 
Herr Rosenfeld, 02253/505-268 
m.rosenfeld@bad-muenstereifel.de. 
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V O L L S P E R R U N G: 
 

Kreisstraße 45 wird 
zwischen Eschweiler 
und Weiler am Berge 
saniert 
 
Die K 45 muss ab dem 27. März für rund 
zehn Tage gesperrt werden. Grund: Das 
Bankett wird saniert.  
 
2015 sind die straßenbegleitenden Bankette 
in einem speziellen Verfahren verfestigt 
worden. Dieses Verfahren wurde erstmals 
im Kreis Euskirchen angewendet. Aus 
Gründen, die nach wie vor nicht nachvoll-
ziehbar sind, hat sich nach relativ kurzer 
Zeit die obere Schicht dieser Verfestigung 
aufgelöst. Folge: bis zu 15 Zentimeter tiefe 
Löcher. 
 
Ab dem 27. März wird nun die Kreisstraße 
45 erneut für ca. eineinhalb Wochen für den 
Straßenverkehr gesperrt. In dieser Zeit wer-
den die Bankettbereiche auf kompletter 
Länge saniert, das heißt erneut aufgefräst 
und verfüllt. Danach wird eine exakt defi-
nierte Menge eines speziellen Bindemittels, 
das aus einem Additiv und herkömmlichem 
Zement besteht, aufgebracht und mit einer 
Fräse unter Zugabe von Wasser ca. 20 
Zentimeter tief in den anstehenden Boden 
eingearbeitet. Diese Stabilisierung des Ban-
kettes dauert je nach Wetterlage bis zu fünf 
Tage. Nach dem Abbinden der Verfestigung 
kann die Strecke für den Verkehr wieder 
freigegeben werden.  
 
Da es sich um einen Gewährleistungsscha-
den handelt, entstehen dem Kreis Euskir-
chen keine Kosten. 
 
 
 
 

������������ 

Werner-Biermann-Stadt-
bücherei Bad Münster-
eifel 
������������ 
stellt vor: 
Buch des Monats 
März: “Schlafen werden 
wir später“ 
von Zusuzsa Bánk 
Spiegel Bestseller 
 
Die Schriftstellerin Márta lebt mit Mann und 
drei Kindern in einer deutschen Großstadt. 
Obwohl sie ihre Kinder über alles liebt, 
kämpft sie jeden Tag darum, in ihrem Leben 
nicht unterzugehen und ihre Arbeit gegen 
die Zumutungen des Alltags zu verteidigen. 
 
Ihre Freundin Johanna hingegen, mit der sie 
seit früher Kindheit eine innige Freundschaft 
verbindet, ist Lehrerin im Schwarzwald und 
kinderlos. Statt mit ihrer Doktorarbeit über 
Annette von Droste-Hülshoff weiter zu 
kommen, kämpft sie mit den Gespenstern 
ihrer Vergangenheit: mit dem Mann, der sie 
verlassen hat, mit dem Krebs, den sie 
überwunden geglaubt hat, mit ihrem Vater, 
der so jung gestorben ist. 
 
Jetzt, mit Anfang 40, liegt die Mitte des Le-
bens hinter ihnen, sind Lebensweichen ge-
stellt, wichtige Entscheidungen getroffen, ist 
ein Richtungswechsel nicht mehr vorgese-
hen. Aber soll das alles gewesen sein? 
Márta und Johanna schreiben einander E-
Mails von großer Tiefe, Offenheit und Emo-
tionalität. Ihre Mails sind ergreifende Doku-
mente eines täglichen Ringens um Selbst-
behauptung, Freiheit und Glück. Beide 
Frauen wissen, dass sie mehr wollen als 
noch nicht sterben. Aber was machen sie 
jetzt mit diesem Leben, dessen Weg sie zur 
Hälfte schon gegangen sind? Und was 
macht das Leben mit ihnen? 
 
Erfahren Sie mehr davon im Medienkatalog 
unter www.bad-muenstereifel.de oder besu-
chen Sie uns in der Stadtbücherei. 
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Werner- Biermann-Stadtbücherei  
Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerst.12.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 
 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch 
 
Am 26. März 2017 vollendet Herr Rudolf 
Zimmermann, wohnhaft in Bad Münsterei-
fel-Eschweiler, Rhoneweg 3, seinen 100. 
Geburtstag. 
 
Aus diesem Anlass überbringt die Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian die Glück- 
wünsche von Rat und Verwaltung der Stadt 
Bad Münstereifel. 
 

 
 
 

Zugelaufener Wolf fin-
det im Handwebmuse-
um Rupperath neues 
Zuhause 
 
Am 2. April eröffnet das Handwebmuseum 
Rupperath die neue Saison. Bis Ende Okto-
ber kann das Museum jetzt wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten besucht werden: 
am 1. und 3. Sonntag im Monat und am 
jeweils darauf folgenden Mittwoch von 14 
bis 17 Uhr. 
 

Die umfangreiche Sammlung historischer 
Spinn- und Webgeräte ist in der Winterpau-
se weiter ergänzt und z.T. neu gestaltet 
worden und wartet auf zahlreiche neugieri-
ge und interessierte Besucher. 
Eine der Neuheiten ist ein Wolf - kein böser 
Wolf - er ist gezähmt und hilft mit seinen 
Zähnen, Rohwolle in kleine Flöckchen zu 
zerreißen. Es handelt sich dabei um ein 
Gerät, mit dem Rohwolle vorbereitet wird 
zum Kardieren und Spinnen. 
 

 
 
Lassen Sie sich bei einer Führung durch 
das Museum die Arbeit mit dem Wollwolf 
und den anderen Spinn- und Webgeräten 
erklären und vorführen und erleben Sie, 
dass die alten Handwerke noch nicht ganz 
vergessen sind. 
 
Adresse: Schulweg 1 in 53902 Bad Müns-
tereifel/Rupperath 
Kontakt: Oskar Ferber 02257-831 und Bar-
bara May 02643-5147  
Homepage: www.handweb-museum.de 
Mail: barbara@spinn-web-werkerey.de  
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Altarbild erstrahlt in 
neuem Glanz 
 
Das Romanische Haus, das seit 1975 das 
Hürten-Museum beheimatet, feiert in die-
sem Jahr seinen 850. Geburtstag. Errichtet 
wurde es im Frühjahr 1167 für einen Pries-
ter am Stift St. Chrysanthus und Daria. Die 
Geburtstagsfeier als Auftakt zu einem bun-
ten Reigen weiterer Veranstaltungen ist für 
den 21. Mai 2017 geplant. Das erste Ge-
burtstagsgeschenk gab es aber schon im 
Monat März. 
 
Die Rede ist vom Altarbild des letzten erhal-
tenen Hausaltars eines Stiftsherrn. Altarre-
tabel und Altarbild standen zuletzt im Haus 
Langenhecke 7, wo sie von den Töchtern 
der Familie Habicht als Spielgelegenheit 
genutzt wurden. Das fand die Mutter der 
drei munteren Mädchen dann doch nicht 
passend, weshalb sie das historisch einzig-
artige Kleinod an das Museum abgab. Dort 
ist es mittlerweile zum Mittelpunkt eines 
„stillen Raumes“ geworden. Allerdings hat 
sich an dem wertvollen Stück, das aus dem 
17. Jahrhundert stammt, mittlerweile auch 
ein gehöriger Restaurierungsbedarf aufge-
staut. 
 
Da aus finanziellen Gründen nicht der ge-
samte Altar mitsamt Bild restauriert werden 
konnte, hat man sich für eine Restaurierung 
Zug um Zug entschieden. Den Beginn 
machte man mit dem Altarbild. 
 
Als Restauratorin konnte die renommierte 
Kölnerin Gloria Gräfin Hoensbroech gewon-
nen werden. Sie hatte zuvor schon im Dom 
zu Köln, im Museum Ludwig, dem Wallraf-
Richartz-Musem sowie in Münster, Stuttgart 
und Wien ihr Können gezeigt. Begeistert 
war sie ob der Tatsache, dass noch kein 
anderer Restaurator am Altar gearbeitet 
hatte. Akribisch untersuchte sie das Altar-
bild, dokumentierte den Zustand und mach-
te technologische Aufnahmen. Am Bad 
Münstereifeler Beispiel lässt sich idealty-
pisch zeigen, wie man im 17. Jahrhundert 
derlei Altarbilder fertigte. Besonders war ihr 
daran gelegen, die Originalität des Bildes zu 
erhalten, soweit dies möglich war. Einen 
drei Zentimeter tiefen Riss in der Leinwand 
klebte sie Fädchen für Fädchen, hinterkleb-
te ihn mit Fadenbrücken, kittete und retu-

schierte, bis der Riss schließlich Geschichte 
war. Bei der Reinigung des Bildes von 
Staub und Schmutz schließlich legte sie 
einen Blitz frei, der vorher nicht mehr zu 
erkennen war. 
 
Nunmehr kehrte das Bild ins Romanische 
Haus zurück. Ehe es jedoch wieder in den 
Altar integriert werden kann, muss auch 
dieser noch renoviert werden. Entsprechen-
de Förderanträge sind gestellt; Spenden 
sind sehr willkommen. 
 

 
 
v.l.n.r. Wolfgang Kirsch, Sabine Preiser-
Marian, Gloria Gräfin Hoensbroech. 
 
 
 

Rentenberatung bei der 
Stadtverwaltung Me-
chernich und Kreisver-
waltung Euskirchen  
 
Für Rentenauskünfte und Beratungen ste-
hen folgende Beratungsstellen zur Verfü-
gung: 
 
• Auskunfts- und Beratungsstelle der 

Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land, Service-Zentrum Düren 
Goethestr. 4; 52349 Düren  
Tel. 02421/482-01 

 
• Auskunfts- und Beratungsstelle der 

Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land, Service-Zentrum Bonn 
Rabinstr. 6; 53111 Bonn 
Tel. 0228/2808-01 
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• Sprechtag der Deutschen Rentenver-
sicherung Rheinland in der Kreis-
verwaltung Euskirchen 
Jülicher Ring 32; 53879 Euskirchen 
- Jeden Dienstag -  
Terminvereinbarung unter Tel. 
02421/482-01 

 
• Sprechtag der Deutschen Rentenver-

sicherung Rheinland in der Stadtverwal-
tung Mechernich 
Bergstr. 1 - 3; 53894 Mechernich 
- jeden Mittwoch im Monat -  
Terminvereinbarung unter Tel. 
02421/482-01 

 
Die Deutsche Rentenversicherung Rhein-
land bietet zu allen Rentenfragen eine tele-
fonische Beratung mit dem kostenlosen 
Bürgertelefon an: 
 

Tel. 0800 – 100048013 
 
Sie erreichen das Bürgertelefon montags 
bis donnerstags von 7.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
und freitags von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
 
Weitere Informationen rund um das Thema 
Rente finden Sie im Internet unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
 
Aufnahme von Anträgen zur Renten-
versicherung weiterhin bei der 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel 
Marktstraße 15 
Zimmer 102 
nur nach Terminvereinbarung 
Tel. 02253/505-156 (Frau Eich) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verschmutzung durch 
Hundekot  
 
In letzter Zeit häufen sich erneut die Be-
schwerden über die Verschmutzung durch 
Hundekot innerhalb der Kernstadt, aber 
auch in den umliegenden Ortschaften. Ins-
besondere der Fußweg „Auf der Komm“ in 
der Kernstadt ist besonders stark durch 
Hundekot verschmutzt. Dabei können Hun-
de - wie viele andere Haustiere auch - Über-
träger von Krankheiten sein. Insbesondere 
kann der Kontakt mit Hundekot Infektionen 
mit Spulwürmern und sonstigen Parasiten 
auslösen. Das Hinterlassen von Hundekot 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die kei-
neswegs nur auf Kinderspielplätzen und 
Freizeitanlagen beschränkt ist. Auch auf 
Gehwegen, in Grünanlagen und auf Park-
plätzen ist Hundekot untersagt. 
 
Gemäß § 18 Abs. 5 der Ordnungs-
behördlichen Verordnung der Stadt Bad 
Münstereifel, dürfen Straßen und Anlagen 
durch Tiere, sofern der Halter bzw. die Hal-
terin hierauf einwirken können, nicht verun-
reinigt werden. Verunreinigungen müssen 
vom Tierhalter bzw. der Tierhalterin oder 
der Aufsichtsperson unverzüglich beseitigt 
werden.  
 
Bei einem Verstoß handelt es sich um eine 
Ordnungswidrigkeit, die in der Regel mit 
einem Verwarngeld von bis zu 35,00 € be-
legt wird. Die Stadtverwaltung bittet daher 
um die Mithilfe der Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die Stadt sauber zu halten. 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Fortlaufend: KES Elternberatung 
Dienstags nach Absprache 
Freitags nach Absprache 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
 
 
 
Mittw. 29.03.2017  19:30 – 21:00 Uhr 
Informationsabend: Homöopathie und Natur-
heilkunde für Sie und Ihre Kinder 
Die Naturheilkunde bietet Ihnen und Ihren Kin-
dern wunderbare Möglichkeiten, gesund zu blei-
ben und bestehende Beschwerden auf sanfte 
Weise zu behandeln. 
Verschiedene Mittel aus der Natur unterstützen 
Ihren Körper dabei, aus eigener Kraft gesund zu 
bleiben. 
Welche Rolle kann dabei die klassische Homöo-
pathie spielen und wie funktioniert diese? 
In diesem Vortrag erfahren Sie praxisnah, wie 
Sie verschiedene Mittel aus der Naturheilkun-
de und Homöopathie einsetzen können. 
Dozent: Ralf Dissemond, Heilpraktiker 
Anmeldung im Familienzentrum 
Die Kosten übernimmt das Familienzentrum 
 
Freitag, 07.04.2017 um 18:00 Uhr 
Klangkonzert – wohltuende Klänge 
zum Entspannen 
Ihr Kostenanteil: 5,00 € 
Leitung: Detlef Kallies, Klangpraktiker 
Anmeldung unter: 0152/05144854 
 
 
Das Angebot „Line-Dance“ wird fortge-
setzt. Angeboten werden drei weitere Ter-
mine, die in der nächsten Ausgabe mitgeteilt 
werden. 
Kosten: 15,00 € 
 
Angebot Kindertagespflege 
Tanja Larscheid, Schönau  02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn  02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg 02257/1223 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz: 
 

Nähkurs 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist 
eine Anmeldung unbedingt erforderlich.  
Alle Teilnehmer brauchen eine Nähmaschine 
und Materialien zum Nähen, z.B. Steckna-
deln. 
dienstags, 19.00 - 21.15 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 
Second-Hand-Bazar 
Sonntag, 26. März 2016 
diesmal wieder im  
St. Josefshaus, 
Alte Gasse 
 
Vorankündigungen: 
 

Familiengottesdienst 
Die Kinder der beiden Kitas präsentieren die 
Ergebnisse der vorangegangenen Kinderbi-
belwochen. 
Sonntag, 2. April 2017, 10.30 Uhr 
St. Donatus, Bad Münstereifel 
(Jesuitenkirche)  
Danach laden die Pfarrgemeinderäte zum 
Fastenessen ins St. Josefshaus ein. 
 
Waldtage: 

„Frühling im Wald“ 
Eine Eltern-Kind-Veranstaltung für Familien 
mit Kindern von 4 - 6 Jahren. (Anmeldung im 
Familienzentrum unbedingt erforderlich; 
max. 20 Personen.) 
Wo verstecken sich Frühlingsboten? Können 
wir schon Erdhummeln und Vögel hören 
oder beobachten? Welche Farben hat der 
Frühling? Pünktlich zum Frühlingsbeginn 
gehen wir auf Erkundungsreise. Mit ver-
schiedenen Aktionen und viel Spaß kommen 
wir dem Frühling im Wald auf die Spur. 
Freitag, 7. April 2017, 14.00 - 16.15 Uhr 
Treffpunkt:  Parkplatz Eichelkamp  

in Kirspenich 
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
25.03.2017 Praxis Praxis Braßeler, Mechern.-
Holzheim, �-Tel.: 02484-9186793 
26.03.2017 Praxis Hartung, Schleiden, �-Tel.: 
02445-852191 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 

http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wo
hnen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung Herr Edmund Berg, Tel. Nr. 
0170-5920964 oder per E-Mail: 
behindertenbeiratbam@gmail.com eine Bür-
gersprechstunde für Menschen mit Behinderung, 
davon bedrohte und deren Angehörige an. Die 
Beratung umfasst alle Problemfelder, die Men-
schen mit Behinderung betreffen bzw. vermittelt 
professionelle Hilfe.  
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann 
von der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bür-
germeisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

 


